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Herren Kreisliga D Südwest

DJK Schwäbisch Gmünd III : SV Lautern 
Samstag, 25.03.2023, 18:00 Uhr

Worsch in Einzel und Doppel ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Samstagabend beim Heimteam von der DJK Schwäbisch Gmünd III, als
Robin Worsch sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg gegen die Gäste des SV Lautern
perfekt machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Robin Worsch, der seine Einzel gewann
und auch das Doppel siegreich gestaltete. Das Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Worsch / Latzko hatten gegen Schmid / Bieg bei ihrem 3:0 keine Probleme. Den Sieg
von Tischer / Reitz konnten Beyerle / Zimmer im nachfolgenden Match beim 1:3 nicht verhindern.
Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung
an, so wurde es nicht richtig eng. Die richtige Herangehensweise hatten Glanert / Holzwarth
indessen beim folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Vaskan / Tischer ab dem ersten Ballwechsel.
Das war ein souveräner Sieg. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit
den Einzeln. Maximilian Beyerle war im Einzel gegen Robin Reitz nicht zu stoppen und gewann
recht eindeutig mit 3:0. Nur einen Satz verlor Jannick Zimmer beim 11:6, 11:8, 9:11, 12:10 gegen
Ingo Tischer und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Wenig später ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Auf dem falschen Fuß erwischte Robin
Worsch seinen Gegner Bohdan Vaskan beim eher eindeutigen 3:0-Triumph. Einen Zähler für das
Team verpasste Elias Glanert bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Luca Schmid. Auch
der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel
insgesamt war. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Beim
Erfolg von Patrick Latzko gegen Nils Bieg konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei
blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Die richtige
Herangehensweise hatte Peter Holzwarth beim folgenden 3:0-Sieg gegen Astrid Tischer ab dem
ersten Ballwechsel. Beim Stand von 7:2 gingen die Spitzenspieler der DJK Schwäbisch Gmünd III
und des SV Lautern in die Box. Maximilian Beyerle versäumte es am Nachbartisch hingegen mit
einem 10:12, 6:11, 12:10, 10:12 gegen Ingo Tischer, einen Punkt für sein Team zu erspielen.
Passende spielerische Mittel hatte Jannick Zimmer letztlich parat, um Robin Reitz zu distanzieren,
somit stand es am Ende 3:0. Durch den Ausgang dieses Einzels hat Reitz nun 0 Siege und 11
Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Robin Worsch hatte im Match gegen
Luca Schmid am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. 6:4
(Worsch) bzw. 1:5 (Schmid) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der
beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 9:3 beendet.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für die DJK Schwäbisch Gmünd III am 01.04.2023
gegen die SG Mutlangen erneut um Punkte. Die Mannschaft des SV Lautern erreichte nach ihrem
letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 0:16. Für sie ist die Saison
damit Geschichte.

 Statistik:
 DJK Schwäbisch Gmünd III

Doppel: Worsch / Latzko 1:0, Beyerle / Zimmer 0:1, Glanert / Holzwarth 1:0 
Einzel: M. Beyerle 1:1, J. Zimmer 2:0, R. Worsch 2:0, E. Glanert 0:1, P. Latzko 1:0, P. Holzwarth 1:0 
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 SV Lautern
Doppel: Tischer / Reitz 1:0, Schmid / Bieg 0:1, Vaskan / Tischer 0:1 
Einzel: I. Tischer 1:1, R. Reitz 0:2, L. Schmid 1:1, B. Vaskan 0:1, A. Tischer 0:1, N. Bieg 0:1


